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letzten, nıcht mehr vollendeten, aus SC1NCIN Todesjahre tröstet sich der
Leidende mit rührenden Hoffnungsworten:

Warum Iragst du, Seele, Leid?
orüber rostet dich Unsterblichkeit ?
Du wirst nach diesen dunklen ErdentagenBın himmlisch Kleid mit langen Falten tragen.Und alles, W 4s gelitten du autf Erden,
Wiırd 1r 1 Selıgkeit werden.

Das Gesicht des TOfen Dıichters „,ZELDTE w4s VO!  5 grolen Leuchten,
das die eben entschleierten Fırnen 1 der Ferne umschimmerte‘‘ rey Als
ob hätte wollen: „ I’rauert nıcht: eNnN ich bın 1 der Freude‘  cc (Das
Amulett).

Aut Sternensuche 1 Pamirgebiet
Von GURJEW

(Schlufß)
Wır schlugen ager direkt See auf 2260 Meter ber dem

Meere und artetfen MIt Ungeduld den Einbruch der Nacht S1€e brach annn
uch MIt subtropischer Schnelligkeit und tiefster Fıinsternis herein Nur ‚och

Rauschen des assers konnten WITr das Seeuter teststellen
In diesem völlig schwarzen Nachthimme iraten dıe Sterne uch ent-

spre‘ kontrastreich hervor och N1IC hatte ich solch klaren schwarzen
Immel gesehen Der Durchsichtigkeitskoeffizient mehreren Beobachtun-

bestimmt WTr diesem Punkt schr hoch 932 Leider Wr jedoch
Nordwesten der Blı  Q ber den Hor1zont durch das Ganzar-Massıv bıs

fast 75 Bogengrad abgeschnitten und Süden verwehrten Istirek und
Doschtschimernaja die Sıcht MI1t ()  Ö bıs Bogengrad Es Wr 1so nNOLLGS,
unsern Lagerplatz wechseln und uNnse elte südlich des ees liegen-
den Gebirge aufzuschlagen Schon nächsten Tag ZOSCH aut Erkundi1-

AUS Nachdem WIr den See MmMIit ganz alten, morschen Aaus
Oberst Ionoffs Zeiten überquert hatten, bestiegen WI17 erst einmal den Istirek
Unterhalb des G1pfels, be1i CcCiner Quelle tfanden WI1r ziemlich gut e._
haltenen Erdbunker Dort hatten ZWEC1 Jahre früher die Zonenforscher
Kurntizoff und Eropkın CIN19C Nächte lang Tierkreis Lichtbeobachtungen ge_
macht Als WI1r ıhre alte Arbeitsstätte betraten, waren S1C längst Vn der
KWD verhaftet und Konzentrationslager verschickt Eın leiıder, schr
häufiges Porscher Schicksal den UdSSR!

Diese alte Beobachtungsstelle WAar jedoch Norden des Gı1pfels, da{ß
dieser den südlıchen Hor1izont verdeckte Wır beschlossen deshalb den
lassenen Erdbunker als Lebensmitteldepot benutzen und unNnsCcCr«c Beobach-
tungsstation direkt aut dem Gı1piel errichten, 3650 Meter ber dem
Meere

Dieser uLnSCcCr Erkundigungsgang endete einahe MI1t C1NCr

strophe Der Hımmel euchtete bereits Abendrot als Tau und ich
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wieder be1i dem altersschwachen Boot ankamen, ZU. anderen fer
rückzufahren. der Mitte der überquerenden, efwa s1ieben Kılometer
langen Strecke kam Sahz plötzlıch starker Südwınd auf, erı WEINSCH Mi-

ZUum Sturm anwuchs. Unser kleines Boot Nu voll Wasser und
kam nıcht mehr Wınd und Strömung Obwohl WIFr aus allen
Kräften ruderten, ZOS 6cS uns 1imMmMmMer äher den Wasserfall heran
Ende Kräfte und den Absturz schon VOT uns sehend begannen
inbrünstig beten Genau plötzlich W1C der Sturm hereingebrochen WArL,
trat aber uch wieder völlige Wındstiılle und glücklich erreichten WIr das
ter Nur die Nässe unserer Kleider ZCUSZTE noch der überstandenen
Gefahr

Schon nächsten ;orgen fraten unserecn Aufstieg Meıne Frau,
ich, Cc1N Assistent, C1MN tadschikischer Bergführer und mehrere kleine Berg-
ese]l aut eren Rücken den schweren 165 Millimeter Refraktor der
KFırma Steinhe1l und andere Instrumente kleine Teile zerlegt, LranspOr-
Lierten

VWır wählten diesesmal C1N: südliche Raoute als Aufstieg durch Gebiet
das den Namen „ Fal der wılden Rosen {ührte In den verschwenderischsten
Farben Nuancen und Größen bedeckten dıe R.Oosen das ZSahz-ı Gebiet

In der Nähe des G1ipfels turzten plötzlich UNSEC „„Mulı häufig auf iıhre
Knie Diese Tiere können C1IYENAFLLZECWENS! be1 Tageslicht Pels gehen
Wırd dunkel bleiben S1IC einfach stehen Nur durch das für SLOC äußerst
schmerzhafte Hochheben des Schwanzes konnten WI1r S1C azu ZWIiNgCNH, den
letzten Teıl des Anstieges noch ach Anbruch der Dunkelheit bewältigen

Unsere ers Nacht der Quelle verlıet sechr unruhig Eın Bär, der mM1
unsercr Ankunft Wasser schr unzuirieden W: schrie dıe ZaNZC Nacht
Es StimMmMtTt nıcht dafß Bären NUur brummen S1e schreien auch und ZW recht

melodisch äahnlıch WI1EC ühe Waschbären, Hyänen und chakale
i1mMMiIEN raunzend bellend und heulend 11 Gesang MI Dieses
Konzert Wr eindringlicher Protest weil WI1LrL ıhre Iränke besetzt hatten
Als uns be1 einbrechendem Morgenrot auch och ec1in Rudel wıilder Ziegen
MI1 vorwurfsvollen Augen Ra beschlossen WIFr, den Quellenfrieden
nıcht weıiter S  9 und richteten uns ganz aut dem Gipfel C1n; Eın Zeit:
ZWe1 Radiomasten und die Apparate, N1IT Stahltrossen befestigt, wWwaren für die
nächsten Monate 15SCTr Reich

Mıt Ausnahme CIN1SCFr grüner Zwergfichten bestand Umgebung AUuUS

glattem Pels Als schr unangenehme Überraschung funktionierte das adıo0
nıcht Hs fehlte dıe Erde Die den Fels geschlagene KEısenstange ergab
keinen Kontakt Wasser konnte helfen, ber auch W asser gab CS keines aut
dem Gi1pfel. Es blieb nıchts anderes übrig, als jede vorhandene Flüssigkeit
auszunutzen, also uch diejenige, dıe WIr selbst ErZEUgLEN.

Nun WwWI1r dıe Herren dieser Höhe 1ef uıuntier ullsS, Süden, lag der
dreieckige Spiegel des Iskander-Kul und daneben als weißer Pleck 1 ern-
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glas die alte Lehmhütte der meteorologischen Station Zur Verständigung
MI dieser benützten wW1r C1N Magnesiumbombe S1ıgnalısıeren

Die ersten Nächte schon bescherten unls unerwarteie Ergebnisse. Tagsüber
War das Iskander-Kul-Gebiet teilweise bewölkt. Allerdings 1LUF mi1it
Kumuluswolken, nıcht mit Zirrus. In den Abendstunden klarte das ZaAaNZC
Seegebiet auf und die Olken ZO  fa)  C sich W1C Kranz Zahz niedrig
Hor1zont hın S0 blıeb CS bıs den Mittagsstunden

Etwa 10Jjährige Beobachtung hat folgende e1igeNartigt Lafel ber den
täglıchen Bewölkungsgang diesem Gebiet ergeben

Zeıit 01 07 13 16 19
0.16 0.14 (1 0.19 ().41 0.54 0.46 0.23Wolkenbedeckung

VWıe hieraus ersichtlich fällt die Bewölkung 71emlich jede Nacht
beinahe völlig

Die TSTE große Überraschung erbrachte uns den frühen Morgenstunden
die Venus Von ihrem Licht wartien Menschen und Gegenstände deutlich
sichtbare Schatten Die Nacht selbst Wr schwarz, daß 1881 Fotometer ZUr

€eSSUNg der gesamten Nachthimmelbeleuchtung nıcht ausreichte KEs Wr

mM1 Nickelkugel versehen, deren Blitzen MIt dem Leuchten der Sterne
verglichen werden muifßÖte Infolge der Fınsternis jedoch dıe Nickel-
kugel schon aut Ce1inNnen Meter Abstand nıcht mehr sehen

In dieser Peri0de el gab Stunden tür unNlsS, dıie MI1 Woorten
iıcht beschreiben sind und uns unvergeßlich bleiben werden Die gewöhn-
lıche Vorstellung VO Himmelsgewölbe atte hler e1ine Gültigkeit mehr
Den Raum ber unls fühlten WITL mindestens ebenso stark WwW1C ıhn sahen,
und Sternenruhe und Sternenfrieden Wartcn, W1C weißen Wächtern VOT1

dem Kranz der Bergriesen umrahmt Angesichts dieser Himmelsruhe schien
manchmal, als gehörten WI11 selbst schon All
ber auch beobachtungsmäßig hat mich 1ese Te1it ungeheuer bereichert.

SO konnte ich uch das Mal den K'onus des Tierkreislichtes durch den
Zenith hıs Gegenlıcht verfolgen Der Aufgang des Konus des Tier-
kreislichtes verändert übrigen dıe Nachtbeleuchtung sehr stark Die Ver-

änderungen WAaren überhaupt sehr deutlich beobachten Während CINILSCI
mondloser Nachtstunden konnten WI1r keine 7 we1 Meter sehen, anderen da-

hbıs 15 Meter Die Sterne leuchteten tast ‚hne Punkeln
Ich habe ber 1000 Beobachtungen des Polarsternes gemacht Zeniıith-

Abstand 51 Bogengrad. Die Schätzung des Funkelns Wr e1iNe zehn-
stufige Skala eingeteilt un das Ergebnis der Gesamtbeobachtung Wr Ö,4,
praktisch a1so ull

Herbstnacht belagerte uASs großer Panther Unser und VEL-

kroch sich erschreckt dem Bettgestell Z we1 we1itere Nächte Setz die
gefährlıche Katze iıhren Besuch fort umkreiste ager, mauzte und
brüllte dabe1 manchmal stark daß die Bergwände e1in Echo zurückwarten
Natürlıch Wr c5 ausgeschlossen beobachten In der tiefen FKınsternis
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schıeßen, das 1eh vertreiben, WT sinnlos; 7ündete iıch der rIt-
ten Nacht CINL1SC der stark harzhaltigen Latschen N worauft der Panther
auch tatsächlıch VO!] uns ablie{fß.

Dieses FPFeuerwerk hatte Cc1in überraschendes Ergebnis Von der Iskander-
Kul Station kamen ZWC1 OTt VONN uns zurückgelassene Kollegen als Kettungs-
expedition S1e hatten den Rauch als Hılferuf gedeutet Dies War aber auch
die CINZISC Unterbrechung Beobachtungen SOonst konnten WIr be1
Vollmond beinahe arbeiten W1C mondlosen Nächten Hs NVarcın

dann Refraktor 160 Miıllımeter Sterne bis 13 sichtig
Von dieser Stelle aus habe ıch auch den schnellen Lichtauistieg NCUu äahn-

lLicher Sterne, Sagıttarıus (Aufstieg VON 13 bis 6 mg) beobachtet
Leider konnte ıch nıcht sofort 4VOoN berichten da WIL keine Verbindung

Sternwarte atten
DIie Bıldqualität habe ıch ach der zehnstufigen Peckiring Skala erforscht

Be1 starker, nıcht 750facher Vergrößerung zZe1gLE der jeweıls sobach-
tefe Stern ringförmige, konzentrische Kre1ise sogenannte Diffraktionsringe
Wenn be1 ruhiger utft das Bıld gut 1st prasenteren sich diese Rınge gut
sichtbar D geometrischer Kreistorm

Die beste Sıcht bezeichnete ıch aut der Skala MIt Stufe Zum Vergleich
SCcC1 ESAaHT, daß ZUm Beispiel München be1 Bogengrad Zenıithabstand
durchschnittlich ur die füntte Stufe erreicht wıird

Auf dem stirek der Durchschnitt Stufe NCUN_N, CS wurde jedoch häufig
auch Stute ehn erreicht

Im Refraktor 160 Miıllımeter Öffnung Jupiter un ars be1
400fTfacher Vergrößerung ausgezeichnet gut ruhig, als Warecen S1C C1NCIMMN

Spiegel eingeiroren Und wnnn Herbst ‚Ort der S1r1us aufging, Wr

ruh1g SC1NCM Licht daß inan iıhn MmMIt Planeten ätte verwechseln
können Gerade be1 diesem Stern, den die Menschen SEe1t ‚Jahrtausenden SC111C5

Punkelns ; Stern der tausend Farben NENNECN, überraschte 12S
Damals habe ich ber uch noch e1in andere Entdeckung gemacht Auf

Pelsenbalkon wucherten 5 enge Malven Dieses weißblühende
Unkraut unserer europäischen Getreidefelder erreichte Ort die Söhe
Menschen un die weißen Blüten nıcht kleiner als C1M: offene Männer-
hand Solch seltenes Wachstum konnte SC1INCN rund unmöglıch guten
Bodenverhältnissen haben, dazu die Erdschicht aut dem Felsüberhang
viel umnn Es schien 41s0 utation untier dem Eıinflu{£3 kurzwelliger
Strahlen vorzuliegen Die we1ißen Rıesenblüten VOLr Augen gab ich
Gedanken Urlaub Phantasıeren Wenn Zusammenhang g1bt
7wıischen Intensität kosmischer Strahlung, Sternzeit und Jahreszeit un auch
C1NA Zusammenhang 7wıischen Strahlung un: lebendiger e  e, MUuU die
Astrologie iıhrer sonderbaren uswüchse keine absolute Absurdität

6

Jedenfalls kann iNnan die gigantıschen Malven auftf dem Istirek als Folgen
unırdischer Faktoren ansprechen Im übrigen erreichen aut der Pamirplatte
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auch Kartotfeln (die allerdings NUur selten gepflanzt werden) ı SiHGTE Höhe

etitw2 2000 Metern C1N: röße bıs CiNCM Kılo
Folgende Tafel Z  9 W1C stark die Absorption der Sonnenstrahlung 11in der

Schicht Meereshöhe bıs 2000 Meter 1st. Selbstverständlich sind hier
langwellige Strahlen gEMELNT
Beobachtungsort Meereshöhe Solarkonstante
Kolberg 5 m 41 cal cm? 1111
Davos 1600 cal cm®? 1111
Mount W ılson 1740 cal CM“ 1111

Jungfraujoch 3400 111 63 cal 1111
Mount Whitney 4420 cal cm2 m1
Freiballon 7500 76 cal cm? 19901
Pılotbhallon cal cm® 111

Der Radıoempfang Wr außergewöhnlıch Miıt unscrem kleinen Röhren-
apparat könnten mehr Stationen auf Mittel- und Langwellen empfangen
als europäischen Rußland modernen Röhrenapparat S0
bekamen WI1FTr Berlin tadellos, Ze1LWwelse uch Madrıd Leider brachte dieser
glänzende Radıo Empfang recht unangenehme Folgen für mich Be1 unscrecer
Rückkehr ach Stalınbad denunzierte mich CiNner INEC1INECET Assıstenten be1 der
KWD da{lß ich den faschıistischen Sender Francos gehört hatte Es WAar

1937 während des spanıschen Krieges
Im September dieses Jahres gelang INr uch C11N'C schr angzeıtige Me-

TEOT Joniısationsspur beobachten
Ich atte miıich gerade be1 unscCrecm Lebensmittel-Depot befundien als wäh-

rend des Abendrotes VON Iliegenden Meteor C11C Spur zurückblieb
In größter Eıle kletterte iıch den Steilhang den Instrumenten hınauf Als
ich ach etwa 7zehn Miınuten dort anlangte, Wr dıe Spur noch 1138938818 tfür das
bloße Auge sichtbar. Refraktor konnte iıch S1C dann och 25 Mi1-

verfolgen. Hs Wr C111 Spur westlicher Verschiebung W1C die
me1l1sten Mittelasien.

Im Oktober schne1ite 65 unNnse elt fters C111, daß dieses, auch
Kleider nıcht mehr Zahz trocken wurden un: häufig ste1f troren Als Aus-
gleich stellte sıch unserecr gen: C11M: Schar tetter wilder Truthähne C
die C1NC schr erfreuliche Abwechslung ı W. Konservenkost
gaben. In der Tadschikischen Sprache werden diese sympathischen Vögel,
die bıs 15 Pfund schwer werden, „Morgulolja” geNANNT.

Eınes Tages rwachten WI1r eC1m Morgengrauen C1iNCM starken Krach
uns Nachdem Trau unser verlassen hatte, Örte ich S1C

plötzliıch aufschreien Nun mulßte ich ıhr .:ohl Tolgen Keıine ZWO1 Meter
V'O uUuNsermMm elt entiernt Zg sıch Pels b1s Zentimeter breiter
palt ber das Plateau Wır überlegten daß 1€6S vielleicht erstes Zeichen

für EiINCN Bergrutsch sSCc117 Onnte Da sich der Rılß jedoch 7wischen unscerem
elt und derjeniıgen Bergwand befand die ZU See abfiel storte ( uns nicht
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besonders. Wır konnten weiterarbeiten, mufßten 1ı Zukunft auf den (Ge-
N'U: verzichten, den nächtlichen Sternenhimmel 1ı er silbernen Fläche des
Sees wiedergespiegelt sehen

FEinmal besuchte auch 80jähriger Tadschike Hr atte Cc1in Rudel
wilder Ziegen verfolgt und Wr C1in Mullah mohammedaniıscher Geist-
lıcher AUuUSs dem Orf Heimrabed Auft dem Kopf Lırug den Turban
des Mekkapilgers und Hause atte C W16 uns erzählte, re1i rauen
Die Jüngste davon ählte gerade 23 Jahre Kr Wr sehr höflich Trklärte
mMIr, daß iıch dem art der damals men ZieErte, dieser Gegend
C1in Heilıger werden könne uch Tau atte Gnade VOT SC1NCN

ugen gefunden da S1C CL Hose iru und nıcht den als sechr unNnan-

ständig empfundenen Rock Als dıe Nacht hereinbrach deutete MIT dem
inger autf Jupıiter und nAannte den „ otern der Loten Karawane

Autf Frage, woher dieser Name komme, rzählte “°1N6 Legende
Voor undenklichen Zeıten wr durch die W üste e 11 Karawane reicher

Kaufleute SCZOSCNH, die siıch autf ihrem Weg ach dem Westen ach Venus,
dem Morgenstern, Or1i1ent1: ach e1NemM besonders glühenden und z
strengenden Tag die Wanderer erschöpft der ühle der Nacht
eingeschlafen Als S1C erwachten, sahen S16 immel C111 euchtenden
Stern, den S16 tür die Venus hıelten In Richtung fzten S16 ihren
Weg TtOrt Es WAar jedoch Jupiter SCWCESCNH dessen große Helligkeit S1C

täuscht un aut alschen Weg geführt hatte Aut diesem wurde dıe Kara-
Wn VON Räubern überfallen, ausgeplündert und alle Re1isenden fanden
den
Diese Erzählung hatte mich seltsam bewegt Schlen S16 nıcht ec1N Gleichnis

für Heimat se1n ? uch das russische Olk hatte tief geschlafen und
als CS plötzlich erwachte, folgte C10CIN Stern, der 1Ns Verderben t+ührte!

Die Unterhaltung MI dem alten Moslem-Priester atte aber auch
Blick e1NC völlıg fremde entalität ermöglicht Für existierte

eın unendlicher K'OSmMmOS Nur e1in Gewölbe angefüllt MItTt euchtenden Orna-
menten nach denen INa  3 praktischerweise Kalender bestimmte oder sich

.71der Rıchtung Orienterte übrigen aber CS ‚„‚Gülkara
Starker Schneeftfall W uns schließlich diese für Arbeıit C-

segnete Stelle verlassen Ich möchte S1C cC1in Fenster 1iımmel 1VCILILCON,
und ach diesem Erleben erscheıint der Hımmel der Ebenen un Städte
manchmal WIC en rußverschmiertes Guckloch ALUS C1LNCT Schmiedeesse

Be1 der S  a Überarbeitung uUunNSCTrCTI Beobachtungen über dıe Bewöl-
kung Iskander Kul errechneten WI1r Durchschnittswert tür 7zehn
Jahre VO  - 250 vollko  en klaren Nächten pro Jahr Diese eigenNartlige Ta
sache lıegt INE1INSCT Ansıcht ach der kelchförmigen Anordnung der erge
die allen Staub un Wind abhalten, WwI1€e auch der Wärmeregulierung durch
den kalten, V'O  - den umliegenden Gletschern gespEISiEN S:e:e ber ihm bıldet
sich täglıch e11 Okales Hochdruckgebiet
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Die Durchschnitts-Amplitude der ages- un Nachttemperatur rei
Sommermonaten Wr außerordentlich kleın, 15 rad Celstius.

Die folgenden Jahre bis 1940 ührten mich weliteren Beobachtungen
anderem auch autf den Schachristan-Paß und ach rah übe ber

oft möglıch WAar, kehrte ıch Iskander-Kul rück Ich lLiıehte nıcht Nnur

erhabene Schönheit WLr auch der beste Beobachtungspunkt den
iıch den sechs Jahren der Pamıiır Mittelasıen Expedition gefunden habe

£e1m gegenwartıgen Stand der Astro-Physik dıie M1 Elektro-Photometer
und möglicherweise einmal M1 Elektronenteleskop arbeıiten wird, sind ruhig
euchtende, nıcht funkelnde Sterne schr wichtig.Ebenso 1STt für Astro-Physi-
Ker welche sich MIt dem Problem der dunklen Wolken 1 Weltall beschäf-
g  b C1in Hımmel, W1C siıch Iskander-Kul bietet, besonders günst1g, weil
dieser Hiımmel die Fotoplatte tast nıcht schwärzt, W1C der leuchtende Hım-
melshintergrund den Städten, un dadurch teiınste Unterschiede sichtbar
werden

Als UNSCTC arawane für das Jahr 1937 die Berge verlie{ß, mußten WI1r

Felsüberhang hindurch, den direkt über unsecercn Köpien alte
arabische Lettern eingemeißelt WATrcn

„Se1d vorsichtig W1C die Iräne un dem Lid des Auges,
Vom Leben 'Lod 1STt IETr NUur Schritt -

besagte die alte chrıftt
Als diese Warnung VOT Jahrhunderten 1 den Stein geme1ßelt wurde, hatte

S1C ohl dem Wanderer gegolten, SEA11155 Gebirge SINS Ich fand, S1C paßte
noch 1e]1 besser für un UuNSCITC Gegenwart, da WITr 2US friedlichen Höhen
wieder hinunter mußten dıie Tiete des sowjetischen Alltags Vielleicht

Gedanken beim esen dieser arnung schon Vorahnung
en1ige Jahre ach Tag wurde TAau un MMC1NCLI Gefähr-
ten VO Schicksal dieser 1eT16 ereılt

(Deutsche Fassung V'OTL de Smeth)
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